
146 Besondere Erdbeschreibung.

In Nordamerika befindet sich der große Freistaat
der vereinigten Staaten, wohin gegenwärtig sö viele
Europäer auswandern. Ferner gehören dazu: Mexiko,
Kanada, Grönland u. s. w. In Südamerika sind
die wichtigsten Länder: Brasilien, Peru und Chili.
Westindien heißen die Inseln, welche östlich von Ame¬
rika, zwischen der Mündung des Orinoko und den vereinig¬
ten Staaten in Nordamerika, liegen. Sowohl in West-
indien, als auf dem Festlaude von Amerika, haben beson¬
ders die Engländer, Franzosen, Niederländer und Spanier
große Besitzungen oder Colonien.

Diesen und den folgenden Erdtheil nennt man wol
die neue Welt, wo hingegen die ersteren drei Erdtheile die
alte Welt genannt werben.

Australien.
Australien oder Polynesien, auch Südindien genannt,

besteht aus einer großen Insel, Neuholland, welche an
Größe fast Europa gleich kommt, und auö vielen kleinern
Inseln. Man schätzt seinen gesammten Flächeninhalt auf
180,000 Q.-M. und hat ungefähr 2 Millionen Bewohner.
Auf manchen Inseln sind sehr gutmüthige, auf Neuseeland
aber sehr wilde Einwohner, die selbst Menschen verzehren.
Der Kokusbaum und der Brotbaum sind die Hauptpro¬
dukte; auch gedeiht die Schafzucht hier sehr gut.

Einzelne Inselgruppen dieses ErdtheilS wurden schon
im löten Jahrhunderte von den Spaniern entdeckt und in
Besitz genommen; später wurden von den Holländern die
größten Inseln und das Festland aufgefunden; aber bekann¬
ter wurde dieser neue Erdtheil erst durch Cook in den
Jahren 1768 bis 1779.

Fünfte Abtheilung.
Kurze Belehrung über die Natur.

Erster Abschnitt.

Naturgeschichte.
3Die Menge der sämmtlichen, auf der Erde vorhandenen
Dinge ist unzählbar groß. Sieht man jedoch darauf, wie


